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Obere Sprunggelenksarthrose 
 
Eine obere Sprunggelenksarthrose ist eine Er-
krankung, bei der der Knorpel im oberen 
Sprunggelenk abgenutzt oder beschädigt ist. 
Dies kann zu Schmerzen, Steifigkeit und einer 
eingeschränkten Beweglichkeit im Fuß führen. 
Symptome sind Schmerzen im oberen Sprung-
gelenk, insbesondere bei Belastung oder Be-
wegung. Steifigkeit im Gelenk, insbesondere 
morgens oder nach längeren Ruhephasen 
Schwellungen oder Verformungen im Gelenk-
bereich. Eingeschränkte Beweglichkeit im Fuß, 
insbesondere bei Drehbewegungen oder Be-
lastung. Ihre Ärzt*in untersucht ihren Fuss im 
Rahmen einer körperlichen Untersuchung. 
Eine Röntgenuntersuchung des Fußes kann 
durchgeführt werden, um den Zustand des Ge-
lenks und den Grad der Arthrose zu beurteilen. 
In einigen Fällen kann auch eine MRT-Untersu-
chung erforderlich sein, um den Zustand des 
Gelenks genauer zu untersuchen. Die Behand-
lung einer Sprunggelenksarthrose hängt vom 
Schweregrad der Erkrankung ab. In leichten 
Fällen kann eine konservative Behandlung aus-
reichend sein, die Ruhe, Eisbehandlung und die 
Verwendung von Schuheinlagen umfasst, um 
den Fuß zu entlasten und zu stabilisieren. Eine 
ergänzende Spritze in das Sprunggelenk (Infilt-
ration) kann Schmerzen lindern und die Bewe-
gungsfähigkeit verbessern. In schwereren Fäl-
len kann eine operative Behandlung erforder-
lich sein. Eine Operation kann eine Gelenkspie-
gelung, Knochenkorrektur oder Gelenkersatz 
umfassen, um die Stabilität und Beweglichkeit 
des Gelenks zu verbessern. 
 

 

 

 


